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HERGATZ (sz) - Sachschaden in
bislang unbekannter Höhe entst and
bei einem Verkehrsunf all am Mit t-
wochnachmitt ag auf der Staats-
str aûe zwischen Grod und W angen.
Ein in Richtung Grod f ahrender
45-jðhriger Autofahr er setzte zum
ä berholen eines anderen Wagens

an. Er ôbersah dabei einen ent-
gegenkommenden PKW eines 28-
Jðhrigen. Um einen Zusammenstoû
zu vermeiden, wich dieser A uto-
fahrer aus und landete dabei in der
angrenzenden Wiese. An seinem
Wagen entstand ein bislang noch
nicht bezif ferbarer Schaden.

Polizeibericht
l

Autofahrer landet in der Wiese

HEIMENKIRCH (sz) - Ohne Fôhrer-
schein, dafôr aber unter Dr ogen-
einflus s und mit Canabis in der
Tasche erwischt w orden ist ein
19-jðhrig er M opedfahrer in H eim-
enkir ch. 

Am Mit tw ochabend wurde er in
der Sonnenhalde von der Polizei
kontr olliert. Dabei k onnt e fest-
gestellt w erden, dass der Fahrzeug-
fôhrer nicht im Besitz der er forder-
lichen Fahrerlaubnis ist. W eiterhin
stellt en die Beamten fest, dass er

unter Dr ogeneinflus s stand. Vor
dem Transport ins K rankenhaus
Lindenber g, wo eine Blutentnahme
anstand, fanden die Polizist en auch
noch ôber 1,5 Gramm Cannabis in
der Jackentasche des jungen Man-
nes, gegen den nun ermit telt wir d.

Gegen die 17-jðhrige Halterin des
Mopeds wurde ein Ermit tlungs-
verfahr en eingeleit et, weil sie dem
19-Jðhrigen das Moped ôberlieû,
obwohl er dafôr keinen F ôhrer-
schein hatte.

Keinen Fôhrerschein, aber Hasch dabei

KISSLEGG - Seine Leidenschaft fôr
Musik hat Joachim Wespel von Un-
terhaid nach Dr esden und von dort
aus quer durch Deu tschland gefôhrt.
Am heutigen Freit ag bringt sie ihn
fôr ein K onzert mit seiner Band ¹Le-
derkor alleª zurôck in die H eimat, ge-
nauer gesagt: in den ¹Spatzª nach
Kiû legg. Mit dabei: seine Freundin
Sandra Lötzsch und ihr ¹T raveler`s
Diaryª. 

Es gibt diese Momente ± meist
sind es Verabschiedungen ± da bleibt
die Welt stehen. Dann krieg en Sanni
und Jo nichts mehr um sich herum
mit. Dann kuscheln sie sich einf ach
nur ein p aar Minu ten aneinander,
wðhrend der Kaf fee auf dem Herd
der WG-Kôche spuckend verkôndet,
dass er mal fertig w ðre. Kein Wunder
also, dass die zwei jungen Musik er
aus äberz eugung auch auf ihren g e-
trennt en Herbst-Tourneen dur ch
Deutschland und die Schweiz dafôr
sorgen, dass zwischen zwei V erab-
schiedungen nicht allzu viel Zeit v er-
geht.

Erst es Konzer t mit der F reundin

Am heutigen Freit ag ab 20 Uhr wer-
den die beiden im ¹Sp atzª in Kiû legg
zum ersten Mal gemeinsam auf der
Bôhne stehen ± beim Doppelkonzert
von Jos ¹Lederkoralleª und Sannis
¹Trav eler`s Diaryª. Fôr beide ist es
mehr als nur ein w eiter es Konzert
der Tour. Der ¹Spatzª ist fôr Jo wich-
tiger Bestandteil seines Werdegangs
± und fôr Sanni lðngst e benfalls.

Jo ± Joachim Wespel ± ist in U nter-
haid aufgewachsen, hat im ¹Sp atzª
vor Jahren schon ¹gefeiertª und
enorm v om Proberaum profitiert.
Der heute 30-Jðhrige hat frôh seine
Begeisterung fôr die Git arre ent-
deckt, die ihn so in den Bann schla-
gen kann, wie es sonst fast nur Ver-
abschiedungen von seiner Freundin
schaffen. ¹Mit meiner N ew M etal
Band ,Su Wu Kong` bin ich hier zum
Beispiel auf ge-
treten, und mit
,Sonido` ± ob das
wohl noch je-
mandem etwas
sagt?ª, fragt er
sich vor dem
Konzert, bei dem
¹The Back-
woodsª aus Kiû-
legg als Vorband
dabei sind. Denn
insgeheim hofft
Jo schon, dass
viele, die ihn in
seiner H eimat noch von frôher k en-
nen, vorbeik ommen. ¹Ich w ôrde ger-
ne zeigen, wie ich mich ent wickelt
habe, was aus dem Weltmusik-Gitar-
risten von damals geworden ist.ª

Seit er vor acht Jahren zum Studi-
um an der Hochschule fôr Musik
nach Dresden gezogen ist, hat sich ei-
niges getan. Inzwischen hat Jo die
Meisterklasse absolviert und t ourt
mit zw ei Bands quer durch Deu tsch-
land und die Schweiz. Eine davon:
¹Lederkor alleª. Gemeinsam mit sei-
nen beiden Bandkollegen hat er es
sich zur A ufgabe gemacht, das gðngi-

ge Jazzklischee in vielen K öpfen von
Staub zu befreien. ¹Subwater Jazzª
nennen sie das Genre, das sie selbst
erfunden haben. Das erste gemeinsa-
me Album, ¹Ausflugª, er scheint im
Frôhj ahr 2015 beim Schweizer Label
Unit Records. Jo ist dabei nicht nur
an der Git arre zu hören, sondern
komponiert auch alle Song s.

Eine Leidenschaft, die ihn mit
Sanni ± Sandra Lötzsch ± verbindet:

Die gebôrtige
Berlinerin, die
sich als ¹Stadt-
musikantinª ei-
nen Namen ge-
macht hat, kom-
poniert die
Songs fôr ¹T ra-
veler`s Diaryª
selbst. Wie auch
Jo hat sie sich
nach der an-
spruchsvollen
Ausbildung an
der Hochschule,

fôr die jedes Jahr unter Hundert en
nur die B esten ausgesiebt w erden,
ganz ihrem eigenen Musikstil v er-
schrie ben. Mit ihrem T rio mischt sie
die Virtuositð t, die ihr die Jazzausbil-
dung mit gegeben hat, souverðn mit
Pop, der nicht nur in den T exten ei-
nen unverstellt en Blick auf ihre Seele
freigibt. Dass sie in Kiûlegg mit J o auf
der Bôhne stehen wird, ist fôr die 27 -
Jðhrige nicht w eniger als eine Ehre:
¹Auch wenn er nicht mein F reund
wðre, wôrde ich total gerne mit ihm
Musik machen. Jo ist einfach kr ass
gut.ª 

Dabei sah es am Anfang nicht un-
bedingt optimal fôr eine B eziehung
zwischen den beiden aus. ¹Z um ers-
ten Mal gesehen haben wir uns bei
der Vollvers amlung in der H och-
schule 2009ª, erinnert sich J o, und
wir d von Sanni ergðnzt: ¹Ja, da bin
ich als einzige aufgestanden und ha-
be ,Hallo, ich bin die S andra` gesagt.
Peinlich!ª 

Ab da trif ft Jo Sanni, die einzig e
Studentin fôr J azzgesang im Jahr-
gang, hðufiger. Zum Beispiel auf sei-
ner eigenen Geburtstagsparty . ¹Da
dachte ich, du bist v oll der P aschaª,
erinnert sich Sanni. Ein Eindruck,
der sich nach ein paar gemeinsam zu
Drum`n`Bass durchtanzt en Nðchten
schnell ðndert. Was den beiden jetzt
nur noch f ehlt, ist ein g emeinsames
Konzert, denn das gab es bisher noch
nie. Ein Wunsch, der in Kiû legg end-
lich w ahr wir d.

¹ Spatzª unt erstôtzt e Album

¹Ich habe so lange nicht mehr in mei-
ner Heimat gespielt, ich fr eu mich
einf ach draufª, sagt Joachim Wespel
dazu. Und Groûstadtkind S anni?
¹Der Spatz hat unser er stes Album
2013 per Crowdfunding mit finan-
ziert ± deshalb ist es fôr mich e xtrem
schön, hier zu z eigen, was wir k ön-
nen.ª 

Eine besondere äberr aschung fôr
das Publikum haben die beiden
schon einmal v orbereit et, wollen
aber noch nicht zu viel darôber v er-
raten. Ein Tipp: Es dôrfte eine beson-
ders innige Verabschiedung sein ±
musikalischer N atur.

Joachim Wespel und seine Freundin Sandra Lötzsch treten im ¹Spatzª in Kiûlegg auf. Wie es dazu kam, dahinter verbirgt sich eine spannende Ge-
schichte. Es ist zudem der erste gemeinsame Auftritt des Pðrchens. FOTO: THOMAS SCHLORKE

Kiûlegg, Dresden und zurôck

Von Eva Weber
l

Warum der Jazz-Musiker Joachim Wespel heute in den ¹Spatzª zurôckkehrt

¹ Ich wôrde gerne
zeigen, wie ich mich
entwickelt habe, was

aus dem
Weltmusik-Gitarristen
von damals geworden

ist.ª
Joachim Wespel ôber seine 

Rôckkehr nach Kiûlegg. 

KISSLEGG - Bis zum Nikolaust ag am
6. Dezember steht im Schulz entrum
Kiû legg alles unter dem T it el ¹U nse-
re eine Weltª. N eben Vortr ag, Film-
vorfôhrung und W orkshop gibt es
insbesondere eine groûe Ausstel-
lung zu globalen T hemen und H e-
rausforderung en, die sich ¹M en-
schen in der einen W eltª nennt. 

Alles begann damit, dass Klaus
Edele vom ¹F reundeskreis Liweitariª
ôber die Stif tung ¹Ent wicklungs-Zu-
sammenarbeit Baden-Wôrttembergª
Kenntnis von der W anderausstel-
lung ¹M enschen in der einen W eltª
erhielt. Edele sagte eine Prðsentation
spontan zu. Auf der Suche nach ge-
eigneten Rðumlichk eiten sprach er
auch im Kiû legger Schulzentrum v or
und stieû hier auf w eit geöffnet e Oh-
ren. 

Schnell w urde Klaus Edele klar,
dass er sich nicht nur auf das A ufzei-
gen von Problemen beschrðnken,
sondern auch die V erbindung zu
Kiû legg herstellen w ollt e. Die ab Mai
gefôhrt en Gesprðche zeigten schon

bald ein schönes Ergebnis. Neben
der Grund- und W erkr ealschule wie
der Realschule Kiûlegg und ¹Lie-
weitariª als Veranstalter fanden sich
mit den Vereinen ¹H offnung Kind-
heitª, ¹Eine- Welt -Gruppeª und ¹K ol-
pingsfamilie Kiûleggª, der k atholi-
schen und evangelischen Kir chenge-
meinde, der Gemeinde Kiûlegg so-
wie der K reissparkasse Unterstôtzer . 

¹Das Schulzentrum ha t eine Welt
geschaffenª, sagte Rektorin Doris
Kurzhagen beim Eröffnungsabend.
Um darôber zu inf ormier en, dass
nach dem Vorsprechen von K laus
Edele innerhalb des Kollegiums eine
Gruppe entstanden sei, die aus der
einen A usstellung zwei w eiter e ent-
wickelt hðtt e. So wôrde jetzt nicht
nur ¹Menschen in der einen W eltª,

sondern auch ¹Fair handeln ± fôr ei-
ne Zukunf t mit menschlichem Ge-
sichtª des ¹Eine- Welt-Netzwerkes
Bayernª und die P oster-Prðsentation
¹Mahlz eitª von ¹Oxfam Deu tsch-
landª zu sehen sein. 

Kollege Franz Biggel-Blaschko
nannte es wichtig, dass sich gerade
Schôler mit der T hematik auseinan-
dersetzten. Das im Zusammenwir-

ken mit mehr eren Organisationen
entstandene Material sei hierfôr wie
geschaffen. Zusammenfassend sagte
der Rektor der Realschule ôber ¹U n-
sere eine Weltª: ¹Es ist das richtig e
Thema am richtigen Platz und zum
richtig en Zeitpunkt.ª

¹ Nicht unter einer Kðseglock eª

Fôr Bôr germeister Diet er Kratten-
macher bedeutet der Warenexport
von Deutschland aus ¹ein Stôck der
Globalisierungª, aber nur, w enn die-
ser mit der ¹V erantw ortung fôr wirt-
schaftliches Handelnª einher g eht.
Sonst geriet en Menschen schnell in
eine ¹Spirale von Armutª hinein, die
bisher in ihrer K onsequenz ¹nicht
wahrgenommen w urdeª. 

Die 23 derzeit in Kiû legg leben-
den Menschen aus Gambia und Sy-
rien fôhrten v or Augen, so Kratten-
macher weiter, dass man nicht auf
der ¹Insel Eur opaª lebe, sondern
¹Teil der einen Weltª seien. U nd der
Rathauschef zeigte sich ôberzeugt:
¹Wir môssen nicht nur das Gr oûe
fordern, sondern Z usammenhðnge
erkennen und im Kleinen anf angen.ª

Wobei er sich sicher w ar, dass Hilfs-
maûnahmen vor Ort g eleistet wer-
den sollten, ¹damit die M enschen
nicht er st zu uns kommen môssenª.
Pastoralrefer ent Ansgar K rimmer
sagte: ¹Durch die A usstellung wir d
das heimelige Kiû legg ôberschritten
und bewusst gemacht, dass wir nicht
unter einer Kðseglock e, sondern in
der einen Welt leben.ª

Schlieû lich war es Siby lle Wolf-
gramm, die sich w ônschte, dass mit
Blick auf einen f airen Handel ¹alle
Besucher zu Weltbôrg ern werdenª. 

Das Schulzentrum Kiûlegg wird zu ¹einer Weltª 
Ausstellungen, Workshops, Vortrðge und Filmvorfôhrung en bis zum 6. Dezember ± Ansgar Krimmer: ¹Wir leben nicht in einer Kðseglockeª 

Die von Johannes Fuchs und Mario Reikowski geleitete Schulband der Werkrealschule sang bei der Ausstellungs-
eröffnung unter anderem ¹We are the world, wie are the childrenª. FOTO: STILLER

Am Donnerstag, 4. Dezember,
behandelt ein Workshop fôr Fônft-
klðssler den Schulalltag in Togo,
ab 14 Uhr hðlt Claude Keil aus der
Perspektive seiner Landsleute in
Togo einen Vortrag ôber ¹fairen
Handelª, um 19 Uhr wirft Helmut
Götz die Frage auf: ¹Mit Geld die
Welt FAIRðndern?ª Einen Djembe-
Workshop gibt es am 6. Dezem-
ber, von 14 bis 18 Uhr. Infos und
Anmeldungen sind möglich unter 
l» stengele-kisslegg@t-online.de

Von Vera Stiller
l

Kiûlegg

Amtzeller Weihnachtsmarkt
ist heuer zum 20. Mal
AMTZELL (sz) - Der W eihnachts-
markt in Amtzell findet dieses J ahr
zum 20. Mal statt. Termin ist am
Samstag, 29. November, von 11 bis
19 Uhr rund um das Alte Schloss in
Amtzell. Es werden Advents- und
Tôrkrðnze , weihnachtliche Bas-
teleien aller Art, H olzwar en sowie
Selbstgebackenes und Eingemach-
tes angeboten. Fôr Essen und Trin-
ken ist gesorgt. Fôr alle Kinder
bietet der Förderver ein der Kinder-
gðrten wieder nachmit tags um 15
und 16 Uhr zwei Vorstellung en des
Kindertheater s mit dem T it el ¹W ar-
ten auf Weihnachtenª im ¹Alt en
Schlossª. Karten sind ab 11 Uhr am
Waffelstand des Förderver eins der
Kindergðrt en erhðltlich. F erner
wir d der Weihnachtsmarkt wieder

von den Musik kapellen Amtz ell
und Pfðrrich sowie dem Amtz eller
Schulchor um 13 Uhr und dem
Kinder chor Pfðrrich um 14 Uhr
umrahmt.

Kinder zeigen beim
Nikolausturnen ihr Können
M ARIA-THANN (sz) - Das Nikol-
austurnen der V ereine TSV Wohm-
brechts und SV Maria-Thann ist am
Sonnt ag, 30. November, um 14 Uhr
in der Turnhalle in Maria- Thann.
Die Kinder der V ereine zeigen mit
den äbung sleitern von beiden
Sportver einen Turnôbung en, Tðnze
und vieles mehr. Es gibt Kaf fee und
Kuchen. Musikalisch begleitet wir d
die Veranstaltung von der Jugend-
kapelle ¹Prestissimo ª. Auch der
Nikolaus und sein Knecht R uprecht
haben sich angekôndigt.

Kurz berichtet
l

EISENHARZ (sz) - Ein int eressantes Progr amm will die Musik kapelle
Eisenharz beim H erbstkonz ert bieten, das am Samstag, 29. November,
in der Carl-Wunder lich-Halle in Eisenharz ab 20 Uhr ôber die Bôhne
geht. Mit Originallit eratur und B earbeitungen fôr Sinf onische Blas-
orchester bekannter Komponist en wie Jacob de Haan, Hans Hartwig
und Kurt Gðb le haben die Musik er unter Leitung ihres Dirig enten Jo-
hannes Fischer eine ansprechende Stôckauswahl getroff en, teilt die
Kapelle mit. A uûerdem bekommen die K onzertbesucher bei ¹Lord o f
the danceª die bekannten Melodien der T anzshow (Regie von Micha-
el Flatly ) sowie ¹Alpina S agaª, das Originalwerk fôr Blasor chester von
Thomas Doss, zu hören. FOTO: MUSIKKAPELLE EISENHAR Z

In Eisenharz ist Herbstkonzert


